
 

Die drei Fragezeichen 
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Große Worte zu den ??? zu verlieren, ist sicher-

lich nicht nötig, die Zahl derer, die noch nie 

von den drei Detekiven Justus Jonas, Peter 

Shaw und Bob Andrews gehört haben, dürfte 

verschwindend gering sein – längst sind sie und ihre „Campingwagen-Zentrale“ auf dem 

Schrottplatz von Justusʼ Onkel Kult in deutschen Bücherregalen. Seit der Schöpfung der 

Reihe durch den Amerikaner Robert Arthur in den 1960er Jahren haben die ??? mit allein 

im deutschen Jugendbuchsektor über 150 Erzählungen eine fast beispiellose Karriere ab-

solviert, die auch den Hörbuch-, Spiele- und Fernsehsektor nicht ausgelassen hat. 

Besonders gefragt bei Fans sind vor allem die frühen Geschichten im schwarzen Leinen-

einband, die jedoch seit langem nur noch antiqarisch zu ergattern sind. Umso erfreuli-

cher ist es, dass Kosmos nun begonnen hat, diese alten Bände in kleinerem Format, aber 

ganz ähnlicher Aufmachung neu zu verlegen. Drei Erzählungen („Der Phantomsee“, „Der 

Automarder“ und „Der Teufelsberg“) sind bereits erhältlich, weitere Geschichten werden 

hoffentlich folgen. Gegenüber den alten Ausgaben hat sich inhaltlich nichts Wesentliches 

geändert, der Austausch Alfred Hitchcocks gegen einen fiktiven Albert Hitfield ist bereits 

aus neueren Erzählungen bekannt und stört die nostalgische Atmopshäre nur marginal. 

Der Preis von acht Euro ist nicht nur wegen seines glatten Betrags erfreulich, sondern 

für die gebotene Qualität auch angemessen. ???-Freunde, denen der eine oder andere Band 

noch fehlt und die antiquarisch nicht fündig geworden sind, dürfen hoffen, hier künftig 

ihren Bestand ergänzen zu können. Die optisch ansprechende, aber kleinformatige neue 

Auflage mag Sammler aber auch zum Anlegen einer neuen Regalreihe verführen. 
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